
Interpellation Nr. 32 (April 2017) 
betreffend Unklarheit des Halteortes der Tramlinien bei Doppelhaltestellen 

17.5123.01 
 

Bei Doppelhaltestellen kommt es häufig zu unerfreulichen Situationen, speziell für ältere-
oder gehbehinderte Passagiere. Ein Tramzug hält, der nächste fährt ein und hält hinter dem 
stehenden Tram. Eilt man nach hinten um einzusteigen, geschieht es oft, dass der vordere 
Zug wegfährt und der Hintere vorzieht. So stehen weniger bewegliche Menschen häufig vor 
verschlossenen Türen und verpassen die Abfahrt. 

Höflich bitte ich die Regierung um Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Teilt die Regierung meine Ansicht, dass dieser Zustand unbefriedigend ist? 

2. Ist die Regierung bereit, bei der BVB zu intervenieren um eine Verbesserung zu 
erreichen, ev. durch genau definierte Halteorte der einzelnen Linien? 
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